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Liebe Gemeinde! 

„Alles hat seine Zeit“, so steht es in der 
Bibel, im Prediger 3. Auch mein Amt 

als Kuratorin hatte seine Zeit. Dankbar 
nehme ich Abschied davon. Dankbar für al-

les, was ich dabei lernen durfte, dankbar für die 
vielen wertvollen Begegnungen, dankbar für die Wärme 
und die Nähe, die ich erfahren durfte, dankbar für jedes 
gute Wort das mir Mut gemacht hat. Und so hoffe ich, 
dass auch ich die richtigen Worte gefunden habe, um 
Ihnen meine Nähe mitzuteilen und manchmal auch 
Mut zu machen. Es ist sehr erfreulich, dass sich viele 
engagierte Menschen für das neue Gremium gefunden 
haben. Ich wünsche meiner geschätzten Nachfolgerin 
als Kuratorin, Frau Petra Jens und der gesamten Ge-
meindevertretung eine gute Zusammenarbeit, Wert-
schätzung und Geduld füreinander, sodass jeder seine 
Stärken und Begabungen einbringen kann und sie so 
gemeinsam, während der kommenden sechs Jahre, für 
das Wohl der Gemeinde Sorge tragen.

Uns allen wünsche ich eine Welt, in der sich einer um 
den anderen bemüht und der Starke dem Schwachen 
hilft. Mögen die vielen unheilvollen Kriege ein baldiges 
Ende finden. Dafür erbitte ich Gottes Segen. 
 
Mit herzlichen Grüßen vom Tabor 
Ihre ehemalige Kuratorin

Erna Huber

Liebe Gemeinde! 

 
„Alles hat seine Zeit“ heißt auch, Zeit für neue Verant-
wortung, Zeit für neue Perspektiven. So trete ich in 
die Fußstapfen meiner Vorgängerin Erna Huber, der 
ich hiermit für ihre Geduld, ihre Freundlichkeit und ihr 
Vertrauen sehr herzlich danke.

Jetzt gilt es, die Weichen zu stellen für ein gutes 
Zusammenwirken jener Menschen, die sich mit ihren Ta-
lenten einbringen möchten. Aber auch Raum zu geben 
für alle Menschen, die hier in der Gemeinde nach etwas 
suchen. Kirche ist kein Hochleistungsprogramm. Kirche 
ist ein Ort des bedingungslosen Angenommenseins und 
das ist, finde ich, ein wohltuender Kontrast zu unserer 
auf Wettbewerb ausgerichteten Gesellschaft.

Rund um unsere alte Kirche verändert sich die Welt. 
Heute steht sie nicht mehr am Rande eines Güterbahn-
hofs, sondern zwischen zwei aufstrebenden Stadt-Ent-
wicklungsgebieten. Und die Evangelische Kirche in 
Wien schickt sich an, ihre Kräfte zu bündeln und in 
Regionen stärker zusammen zu arbeiten.  

All das wird uns die kommenden Jahre 
beschäftigen. Jede dieser Verände-
rungen birgt Chancen und ich freue 
mich darauf, mit Ihnen gemeinsam 
diesen Chancen unsere Zeit zu 
widmen. 
 
Es grüßt Sie herzlich vom Tabor 
Ihre neue Kuratorin

Petra Jens

IM DIALOG

Alles hat  
seine Zeit
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PFARRERIN AM WORT   
 

 
Zeit für neue Verantwortung, Zeit für neue Perspek-
tiven! Diese Worte unserer neuen Kuratorin Petra Jens 
greife ich gerne auf – sie passen so wunderbar in die 
Osterzeit!  Gibt es ein stärkeres Symbol für einen Neu-
anfang als Ostern?!

Im Kern sagt die Osterbotschaft, dass Gott in Jesus 
Christus die lebensfeindlichen Mächte überwunden 

hat – mit dem Tod beginnt neues Leben!  
Die Welt bekommt eine neue Perspekti-

ve. Ich versuche mir vorzustellen, wie 
sich die Freunde und Freundinnen 
Jesu gefühlt haben als das erste 
Ostern war… Für Maria Magdalena 
z.B. findet Ostern an einem Grab 
statt, das sie voller Trauer besucht. 

Für die meisten Freunde Jesu, die 
sich aus Angst verkrochen haben, 

geschieht Ostern hinter verschlossenen 
Türen und Fenstern. Andere erleben Ostern 

im fremden Emmaus, wohin sie vor dem Erlebten geflo-
hen sind.

Die Begegnungen mit dem Auferstandenen, von denen 
uns die Evangelisten erzählen, zeigen mir deutlich: in all 
der Trauer und Angst, dem Zweifel wird es für die An-
hänger Jesu zaghaft Ostern. Stück für Stück, ganz leise 
breitet sich diese Erkenntnis in Kopf und Herz aus. 

Damals wie heute erleiden wir Menschen Verluste, 
haben Angst und zweifeln, suchen nach Antworten und 
sehnen uns nach Neuanfang und Nähe. Das bewusste 
Erinnern an die Ostergeschehnisse verbindet uns mit 
allen Christen voriger Generationen. 

Vor allem aber können wir so immer wieder neu das 
Lebensgefühl spüren, das durch von Gott geschenkte 
Neuanfänge in uns wächst: das Gefühl der Hoffnung, 
das scheinbar Unmögliches möglich werden kann, dass 
das Leben den Tod besiegt.  

Gemeinsam haben wir Anteil daran, dass die Osterbot-
schaft einzieht in Köpfe und Herzen, Stück für Stück, 
mal laut, mal leise: 

Ostern

„Ob Ostern wird, fragst du ängstlich, und ich sage, na-
türlich wird Ostern.

Aber wer singt die Lieder, wer bringt das Licht herein? 
 
Wer steht auf, früh vor der Sonne, wer segnet die Angst, 
wer himmelt die Erde?

Du, sage ich, und ich.

Und die anderen… wo immer und überall.“  
frei nach Susanne Niemeyer)

Jeder neue Morgen ein neuer Beginn, ein neues Leben…
und so wird auch in diesem Jahr wieder Ostern, mit 
aller Hoffnung und Zuversicht, die wir daraus schöpfen 
können! 
 
Ein gesegnetes Osterfest wünscht Euch  
 
Eure Pfarrerin Imke Marie Friedrichsdorf   
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Tabor-Rallye
 
Unser Pfarr- und Kirchengebäude hat eine lange Ge-
schichte. Und auch wenn es so aussieht, als ob nichts die 
starken Mauern erschüttern könnte, braucht das Gebäude 
doch sehr viel Pflege. Laufende oder wiederkehrenden 
Wartungsarbeiten wie Rückschnitt der Fassadenbegrü-
nung oder die Überprüfung der Dichte der Gasleitungen 
sind erst der Anfang. Auch die Reparatur bzw. der Ersatz 
von über die Jahrzehnte abgenutzten oder nicht mehr 
zeitgemäßen Gebäudeelementen darf nicht vernachlässigt 
werden. Nicht zuletzt sind immer wieder größere, akute 
Reparaturen wie zum Beispiel aufgrund von Sturmschä-
den vorzunehmen.

All das benötigt nicht nur viel begleitende Arbeit von 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden, sondern auch 
erhebliche finanzielle Mittel. Aus diesem Grund wurde im 
Jahr 2023 die Aktion "Tabor-Rallye" ins Leben gerufen, die 
Sie, liebe Gemeindemitglieder, hervorragend unterstützt 
haben. Wir bedanken uns für Spenden von insgesamt 
mehr als 5.000 EUR! Ein herzliches Dankeschön auch an 
alle, die bei der Abschlussaktion an den Dominobahnen 
mitgebaut haben und so für einen würdigen Abschluss der 
Aktion gesorgt haben.

Als Schatzmeister bitte ich Sie, unterstützen Sie die 
Gemeinde auch weiterhin so großzügig, auf dass unser 
Gebäude noch viele, viele Jahrzehnte überdauern möge.

Ihr Schatzmeister

Michael Ledinger

AUS DER GEMEINDE

Faschingsfest
 
Unter dem Motto „Gestrandet auf der Taborinsel“ haben 
wir auch dieses Jahr wieder zu unserem Faschingsfest im 
Gemeindekeller, der von den Konfirmand*innen erstklassig 
geschmückt wurde, eingeladen. 

Wir haben uns sehr über die zahlreichen Piraten, Insel-
tiere und Blumenkinder gefreut, die uns auf unsrer Insel 
besucht haben. Für unsere Jüngsten war der Nachmittag 
ein Riesenspaß. Es wurden Spiele gespielt, getanzt und 
geplaudert. Mit Musik und Moderation ging es fröhlich 
durch den Nachmittag.

Für das leibliche Wohl haben unsere ehrenamtlichen Helf-
erleins gesorgt. Danke für Eure Unterstützung.  
 
Zum Schluss hatten alle noch die Möglichkeit Karaoke zu 
singen. Hier schlummerten einige Talente – besonders 
unter den Konfis!

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
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GOTTESDIENSTE
 

So. 24.03. 09.30 Palmsonntag Pitters

Do. 28.03. 19:00 Gründonnerstag, mit Tischabendmahl im Gemeindesaal Friedrichsdorf & 
Pitters 

Y

Fr. 29.03 09:30 
19:00

Karfreitag 
Karfreitag

Pitters 
Friedrichsdorf

Y 
Y

Sa. 30.03. 22.00 Osternacht Friedrichsdorf Y

So. 31.03. 09:30 Ostersonntag Pitters Y, FG

Mo. 01.04 09:00 Ostermontag, ökumenischer Gottesdienst in der Pfarre  
Allerheiligen, anschließend Emmausgang

Ökum. Team

So. 07.04. 09:30 
11:00

Gottesdienst 
Krabbelgottesdienst

Wolf 
Wolf

So. 14.04. 09:30 Gottesdienst Friedrichsdorf  Y

So. 21.04. 09:30 Gottesdienst Pitters FG

Mi. 24.04. 19:00 Abendgottesdienst Pitters

So. 28.04. 09:30 Kantate - musikalischer Gottesdienst mit der Evangelische Kantorei 
Wien, Kirchenkaffee

SI i.R. Horn & Wolf  

So. 05.05. 09:30 

11:00

Konfirmation 

Krabbelgottesdienst

Friedrichsdorf & 
Pitters 
Wolf

Y

So. 12.05. 09:30 Gottesdienst Thaler

So. 19.05 09:30 Pfingstsonntag, Kirchenkaffee Friedrichsdorf Y,FG

Mi. 22.05. 19:00 Abendgottesdienst Friedrichsdorf

So. 26.05. 09:30 Ordinationsjubiläum SI i.R. Horn & SI 
Geist & Pitters 

So. 02.06. 09:30 
11.00

Gottesdienst 
Krabbelgottesdienst

Friedrichsdorf 
N.N.

So. 09.06. 09:30 Gottesdienst Pitters Y

So. 16.06. 09:30 Gottesdienst, Kirchenkaffee Friedrichsdorf FG

So. 23.06. 09:30 Gottesdienst Friedrichsdorf & 
Pitters 

S0. 30.06 09:30 Gottesdienst Pitters

Y mit Abendmahl / FG Familiengottesdienst

Seit Jänner 2023 bieten wir wieder regelmäßig Abendmahlsfeiern an. Die entsprechenden Gottesdienste sind mit einem Y gekennzeichnet.  
Wir lassen dabei nach wie vor größte Sorgfalt walten, u.a. mit der Verwendung von Einzelkelchen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.amtabor-evang.at, im Schaukasten oder rufen Sie uns im Büro unter 01/214 26 37 an.

Abonnieren Sie den monatlichen Newsletter der Verklärungskirche!
Einfach ihre E-Mail Adresse auf unserer Homepage www.amtabor-evang.at eingeben und über alles auf dem Laufenden bleiben.

Danke!
Viele Menschen spenden Zeit. Viele Menschen spenden Geld. Dank dieser 
Spenden lebt unsere Gemeinde! Von der Gartenarbeit über Reparaturen bis 
zum Kirchenkaffee - all das wäre nicht möglich ohne diese Zuwendungen. 
Daher möchten wir Ihnen an dieser Stelle herzlich danken. Bleiben Sie uns 
verbunden. 
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WAS FINDET STATT  

Krabbelgottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5 
1. Sonntag im Monat, 11 Uhr

Familiengottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5

Ju & Hu Café

Für Schulkinder ein buntes Programm 
Nähere Infos – siehe die Spalte nebenan!

Abendgottesdienst

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5 
Jeweils am 4. Mittwoch im Monat 19 Uhr 

Frauenkreis

Jeden 3. Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr

Atempause am Vormittag

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 9:30 – 11:00 Uhr 

Kirchenkaffee

Termine siehe Gottesdienst-Liste Seite 5

Chor-Ton-Tabor

Probe jeden Dienstag 19:30 Uhr 
abwechselnd Am Tabor und Pfarre Kordon 

Konzert mit Chor-Ton-Tabor

Musik aus „Jesus Christ Superstar“ 
Sonntag, 07.04.2024  16:00 Uhr 
Otto Wagner - Kirche

Gustav Adolf – Fest in der Christuskirche

Samstag, 01.06.2024  14:00 - 18:00 Uhr 
1100 Wien, Matzleinsdorfer Platz

Chor-Konzert mit dem Heart-Chor 

Sonntag, 09.06.2024  19:00 Uhr 
in unserer Verklärungskirche Am Tabor

UNSERE SPECIALS 
 
Die offene Kirche mit Musik,  
Literatur und Begegnung. 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 18:00 
Uhr, Eintritt frei, Spenden zum Erhalt 
der Orgel sind gerne willkommen!

Mittwoch, 10.04.2024, 18:00 Uhr 
„Vom Kirchturm zum Schlauchturm – Erzählungen von 
Pfr. i.R. Andreas Lisson aus Gloggnitz 
Mittwoch, 08.05.2024, 18:00 Uhr 
Der lange Weg nach Österreich. Menschen mit Migrati-
onserfahrung erzählen. 
Mittwoch, 12.06.2024, 18:00 Uhr 
Sing along im Pfarrgarten. Sommer- und Wanderlieder 
gemeinsam singen.

NEU   

Ju & Hu Café 
 
Zu einem neuen Freizeitangebot in unserer Gemeinde 
wollen wir herzlich einladen: das Ju & Hu  - Cafe für 
Kinder und Jugendliche!  
 
Was steckt hinter dem Namen?  
Ju: Jugend, You/ Du, juhu! 
Hu: Humor, Who/ wer noch, juhu!

Rahmen:  
Ein Mal im Monat im Keller des Pfarrhauses

Termine:  
Jeweils Freitag, 19.04., 24.05., 14.06.  17 – 19 Uhr

Angebot:  
Typische Kaffehausspeisen, kindgerecht, Kunst, Kultur, 
Brettspiele, Gesellschaftsspiele, u.v.m

Alle Schulkinder sind gerne gesehen! Kommt vorbei! 
Auf euer Kommen freut sich Aglaia

LEBENSBEWEGUNGEN

Horst Braun (79)

Brunhilda Grassinger (95)

Eugen Kohler (88)

Karin Koperek (85)

Andrea Schuji (67)

Peter Wengust (47)

Abschied nahmen wir von:

FLOHMARKT   

Karitativer Flohmarkt
Termin: 12.- 14.04.2024,  
Fr., 12.4. + Sa., 13.4.: 11:00 – 18:00 
Uhr So., 14.4.:  9:00 – 12:00 Uhr 

Ihr Besuch ermöglicht es uns, viele 
Projekte und Vereine zu unterstüt-
zen. 
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AUS DER DONAUREGION

Grüß Gott, wir sind die  
Donauregion!
Vielleicht haben Sie den Begriff schon einmal gehört: 
„Regionale Entwicklung“. Dahinter steht ein Prozess der 
Evangelischen Kirche in Wien, der zu einer stärkeren Zu-
sammenarbeit zwischen einzelnen Pfarrgemeinden führt. 
Denn unsere Kirche schrumpft, Mitglieder wie Einnahmen 
gehen zurück. Deshalb müssen wir näher zusammenrü-
cken, uns gegenseitig unterstützen und noch achtsamer 
mit unser aller Ressourcen umgehen lernen. 
 
Unsere Pfarrgemeinde zählt zur „Donauregion“, der auch 
die Pfarrgemeinde Wien-Floridsdorf, die „Erlöserkirche“ 
in Leopoldau sowie die „Bekenntniskirche“ in Donaustadt 
angehören. Am 28. Jänner trafen sich zum ersten Mal die 
Presbyter*innen dieser vier Pfarrgemeinden zu einem 
ersten Kennenlernen. Schließlich will die Donauregion mit 
Leben und konkreten gemeinsamen Aktionen gefüllt wer-
den! Die größte Herausforderung der Donauregion wird es 
sein, trotz räumlicher Distanz menschliche Nähe zu bieten. 
Ein erstes gemeinsames Projekt wird ein Open-Air-Tauffest 
sein: die Donautaufe.

Taufe einmal ganz anders erleben 
Unter dem Motto »Das Leben feiern!« werden wir Taufe 
einmal ganz anders erleben – mit Open-Air-Gottesdienst, 
Musik, Picknick am Strand und den Füßen im Wasser der 
Alten Donau.

Samstag, 15.06. 11 Uhr, Bundesbad Alte Donau

Anmeldung und nähere  
Informationen:  
www.evang-wien.at/donautaufe; per 
Mail donautaufe@evang.at;  
per Telefon +43 699 18877731  
(Pfarrer Pitters) 



Besuchen Sie unsere Homepage www.amtabor-evang.at !
Wir sind auch auf Facebook vertreten: www.facebook.comevangamtabor oder einfach nach @evangamtabor suchen!

OSKAR, DIE KIRCHENMAUS  
 
Liebe Eltern, liebe Kinder!  
Vielleicht habt ihr es ja mitbekommen und wart das eine 
oder andere Mal selber dabei. In den letzten Monaten 
war in der Verklärungskirche so richtig viel los. Ich ver-
rate Euch meine drei Höhepunkte:Im November war der 
Abschluss der Tabor-Rallye. Kinder, Jugendliche, und 
auch Erwachsene haben Dominosteine überall in der 
Kirche aufgebaut - am Altar, dem Taufbecken, im Mit-
telgang, und so weiter! Es hat ihnen allen so viel Spaß 
gemacht, dass ich auch dabei sein wollte. Aber ich kann 
ja keine Dominosteine aufbauen, also bin ich stattdes-
sen zwischen den Steinen Slalom 

gelaufen. Hoffentlich war ich nicht schuld, wenn sie zu 
früh umfielen! 
Zur Weihnachtszeit war die Kirche mit einem wunder-
schönen Weihnachtsbaum und einer großen Krippe 
geschmückt. Ab und zu bin ich während der Gottes-
dienste zwischen den Krippen-Figuren gesessen. Habt 
ihr mich gesehen?Am 20. Jänner fand das Faschingsfest 
mit dem Motto "Gestrandet auf der Tabor-Insel" statt. 
Das war ein riesen-Spaß für alle. Und von den vielen 
Krapfen fielen auch ein paar Krümel für mich ab ...Auch 
für dieses Jahr gibt viele kreative Ideen. Ich freue mich 
schon darauf, all diese schönen Gottesdienste und Ver-
anstaltungen mitzuerleben - Ihr auch? 
Bis bald, Euer Oskar

Kontakt
Am Tabor 5, 1020 Wien
Telefon: 01 214 26 37 
Mobil: 0699 188 77 715
Fax: 01 214 26 37-9 
Email: PG.Leopoldstadt-Brigittenau@evang.at  
www.amtabor-evang.at

Öffnungszeiten Pfarramt
Mo, Di, Do & Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Mi: 16:00 bis 19:00 Uhr
Sekretärin: Brigitte Schleinzer

Bankverbindung
Spendenkonto
IBAN: AT87 3200 0001 0623 0007

Diakoniekonto
IBAN: AT34 3200 0002 0623 0007
BIC: RLNWATWW
 
lautend auf  
»Evang. Pfarrgemeinde A.B. Wien-Leopoldstadt und  
Brigittenau«, Bitte geben Sie bei Spenden den  
Widmungszweck an!

Pfarrer Johann Pitters  
Mittwoch, 17:15-18 Uhr
Tel. 0699 188 77 731
Mail: johann.pitters@evang.at
 
Pfarrerin Imke Marie Friedrichsdorf  
Tel: 0699 188 77 721
Mail: imke-marie.friedrichsdorf@evang.at

 
Pfarrerin Heike Wolf  
nach Vereinbarung

 
Kuratorin Petra Jens  
Sprechstunde jeden dritten Sonntag im Monat 
von 11:00 - 12:00 (bei Bedarf bis 13:00) 
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